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Ein großes DANKE! 

 

 

 

 

 

Mir ist natürlich völlig klar, dass 

die Zeit einfach nicht da ist 

hunderte eingesendete 

Manuskripte zu lesen.  

Für mich war eindeutig, ich 

müsse etwas verändern und ich 

entschied mich ein Jahr später 

meinen eignen Verlag zu 

gründen, den Peletier Verlag. 

Nur durch Dich habe ich es 

geschafft meinen Verlag zu 

vergrößern und weitere 

großartige Bücher sind 

entstanden.  

 

 

 

 

 

Alles Liebe, Denny Peletier 

Es ist der 01. September 2018 als 

ich zu meinem Briefkasten ging 

und einen dünnen Brief 

herausholte. Der Absender war 

ein namhafter Verlag und mit 

klopfenden Herzen riss ich den 

Umschlag auf. Immer wieder 

hatte ich diverse Verlagshäuser 

angeschrieben und ihnen meine 

Manuskripte zur Verfügung 

gestellt, in der Hoffnung einen 

geeigneten Verlag zu finden.  

Eine Suche und eine Reise voller 

Enttäuschungen. Ich schreibe 

seit meinem 16 Lebensjahr und 

nie habe ich ein Feedback zu 

meinem Werken bekommen. 

Den großen Verlagshäusern 

fehlte es an Zeit und deshalb 

vielen die Antworten immer 

gleich aus.  

„Sehr geehrter Herr Peletier, 

vielen Dank für das Übersenden 

ihres Manuskriptes (XYZ) leider 

ist das aktuelle 

Verlagsprogramm komplett 

verplant und eine weitere 

Aufnahme in unser Sortiment ist 

nicht möglich. Aus diesem 

Grund schicken wir Ihnen ihr 

ungelesenes Manuskript zurück. 

Alles Gute für Sie!“ 

Für mich ein Moment der 

Gewohnheit, leider. Ich denke, 

dass ich besser mit einer Absage 

klarkommen würde, wenn mein 

Manuskript nicht gefallen hätte, 

oder es noch überarbeitet 

werden müsste. Aber es 

ungelesen zurückzuschicken ist 

für mich sehr frustrierend 

gewesen.  
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NEU! Süß, klein und 

voller Liebe! Die 

Peletier Verlags 

Glückskatze ist ab jetzt 

verfügbar. Spüre die 

Ruhe und 

Ausgeglichenheit - 

diese Katze ist auch für 

Allergiker geeignet. 

 

 

 

 

 

12,99€ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Jahr selbstständig… 
was ist anders? Wenn ich so auf meine letzten Jahre zurückblicke, 

bin ich wirklich sehr froh diese Entscheidung getroffen zu haben. 

Klar, eine Selbstständigkeit bringt viele Risiken mit sich. Man kann 

nicht einfach zum Arzt gehen, wenn man krank ist und Monat für 

Monat hat man unterschiedliches Einkommen, dazu noch das eher 

undankbare Finanzamt. Es sind die drei großen Probleme, die 

beinahe jeder Selbstständige hat.  

Aber ist das wirklich so schlecht? Ich denke, es ist von Monat zu 

Monat unterschiedlich. Während man noch über einen Monat lacht 

und zufrieden die Umsätze in das Kassenbuch einträgt, so folgt im 

zweiten Monat die Not. Das Geld reicht nicht aus und man stellt 

sich automatisch die Frage, war dies die richtige Entscheidung?  

Ich kann mir gut vorstellen, dass diese Art zu Leben nicht für jeden 

geeignet ist. Menschen die lieber vorsichtig leben möchten und ein 

festes Gehalt beziehen wollen, sollten in ihrem Job bleiben. Ich für 

mich habe aber festgestellt, dass die Freiheit meinen Tag 

unabhängig zu gestalten sehr viel Wert ist. Wenn ich einen Kaffee 

trinken möchte, mache ich es, wenn ich meinen Kater kuscheln will, 

mache ich es. Das ist ein Luxus, den ich sehr schätze und froh 

darüber bin, dass ich dieses Leben, leben kann.  

Doch noch etwas anderes war für mich ausschlaggebend. In meinem Job war ich ein guter 

Mitarbeiter und habe meinem Chef sehr viel Geld eingebracht. Doch wenn man in seinem Job sehr 

gut ist, stellt man sich automatisch die Frage, war das etwas alles? Wieso mache ich die Taschen von 

meinem Chef voll und er dankt es mir nicht? Für mich war es wichtig das zu machen, was mir Spaß 

macht, auch wenn ich dabei weniger verdiene. Frei und unabhängig ist unbezahlbar! 

                Wusstest du, dass immer mehr YouTuber über sinkende Abos berichten? 

Der „beinahe“ unmögliche Weg zum Traumhaus 

Der Weg zum Traumhaus bleibt 

für viele Familien leider nur ein 

Traum. Die Immobilen Preise 

steigen stetig  und seit dem Jahr 

2000 gibt es quasi kein Halten 

mehr.  

Vor 20 Jahren konnten man im 

Berliner Ballungsraum für ein 

Einfamilienhaus mit ungefähren 

Kosten von 360.000€ rechnen. 

Nehmen wir dasselbe Haus erneut 

und kaufen es 2021 müssen wir 

geschockt feststellen, dass sich der 

Wert des Hauses auf 560.000€ 

verändert hat. Die Menschen zieht 

es immer mehr aus der Stadt hinaus 

und der Traum von dem eignen 

kleinen Garten, der eignen Garage 

oder dem eignen Haus ist schier 

unmöglich geworden.  

Aber woher kommt diese enorme 

Preisentwicklung? Es gibt viele 

Gründe, die daran schuld sind. Die 

Nachfrage bestimmt den Preis, so 

war es schon immer und die 

Nachfrage nach Wohnraum wächst. 

Zudem sind die Reglungen für 

etwaige Kredite bei vielen Banken  

für den Kunden interessanter 

geworden. Baukredite sind 

günstiger geworden und diverse 

Finanzierungsmodelle erlauben 

es mehr Menschen, sich ein Haus 

zu kaufen.  

Doch in Wahrheit sieht der 

Immobilienmarkt ganz anders 

aus. Es fehlen schlicht Häuser 

und eine gewisse Wartezeit ist 

die Konsequenz. Makler laden 

mehrere Interessenten zum 

Besichtigungstermin ein und der 

meistbietende bekommt den Zu - 
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Wusstest du, dass trotz Corona Lockdown die YouTube Aufrufe weniger werden?! 

schlag und bei einer Provision von knapp 8% des Kaufpreises, freut sich der Makler über 

überteuerte Immobilen Angebote. Es ist eine gefährliche Blase, die sich über viele Jahre aufbläht 

und die Schere zwischen Arm und Reich weiter auseinanderdrückt.  

Wird es einen großen Knall geben? Diese Frage sollte sich jeder bei seiner Häusersuche stellen, um 

vor zu hohen Kosten geschützt zu werden. Nicht jeder zahlt jeden Preis und kann es schlicht weg 

auch einfach nicht. Das die Blase über die nächsten Jahre weiter wächst ist fast schon zu erwarten 

und ein Ende ist nicht in Sicht.  

Ich habe mich vor wenigen Wochen mit einem Makler unterhalten und er bestätigte mir meinen 

Eindruck von den stetig wachsenden Immobilienpreisen. Er selbst verdient mit jedem Verkauf eine 

Menge Geld und viel muss er dafür nicht machen. Einen Käufer wird es immer geben, egal zu 

welchem Preis und egal in welchem Zustand das Haus sich befindet. Es sind goldene Zeiten für 

Makler und große Immobilen Firmen und ein Ende ist nicht in Sicht. 

Um trotzdem das gewünschte Traumhaus zu beziehen, rät der Makler zu Geduld und Behaglichkeit. 

Irgendwann würde der richtige Moment  

  Wusstest du, dass Youtuber erst ab 1.000 Abos und 4.000h WatchTime Geld verdienen? 

STALKER – schreibe nicht zurück! 
 
STALKER ist ein nervenaufreibendes Buch, welches aus diversen 

Chatverläufen aufgebaut ist. Übernehme die Kontrolle von Amys 

Handy und verfolge spannende und intime Nachrichten ihrer Freunde. 

Wie weit wird sie für die Liebe gehen? Wer ist der Stalker, der ihr 

plötzlich das Leben zur Hölle macht? 

https://www.peletierverlag.de/book-shop/ 

 

Die „Qual“ der „Wahl“ 
Vorweg: Von mir wird es 

niemals eine politische 

Empfehlung geben. 

Nur noch wenige Wochen bis 

zur Bundestagswahl und 

selten war eine Wahl so 

schwierig. Steuererhöhung? 

Klimaschutz? Tempolimit? 

Wohnraum? All diese 

Themen sind für viele Wähler 

wichtig, doch welche Partei 

soll gewählt werden? Viele 

Wähler sind verunsichert 

und spielen mit dem 

Gedanken gar nicht erst zu 

wählen. Schuld daran sind 

zum Teil die sozialen 

Medien. Wähler werden 

falsch informiert und 

„Fake News“ sind an der 

Tagesordnung. Ich möchte 

mich in diesem kurzen 

Artikel für eine 

Wahlbeteiligung 

starkmachen. Nicht zu 

wählen, ist aus meiner 

Sicht, die schlechteste 

Wahl. Durch deine 

fehlende Stimme könnten 

Parteien stärker werden, 

dessen Prinzipien gegen 

deine Grundsätze 

verstößt. 

 

 

 

 

 

Bild, Quelle:  

https://www.nwzonline.de/rf/image_online 

Ich kann nur jedem empfehlen 

in die Wahlprogramme der 

jeweiligen Parteien zu schauen 

und das zu wählen, was zu 

einem am besten passt! Deine 

Stimme ist genauso viel wert, 

wie von jedem anderen auch! 

https://www.peletierverlag.de/book-shop/
https://www.nwzonline.de/rf/image_online
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DER OKTOBER WIRD GRUSELIG! 

Mein Thriller Sarah war für viele Leser eine wirkliche emotionale Herausforderung und 

viele wollten die wahre Geschichte zu dem von mir geerbten Horrorhaus erfahren. In dem 

Buch „Das Spukhaus – eine wahre Geschichte“ erzähle ich auf 130 Seiten die ganze 

unzensierte Geschichte zum Horror Haus. 

Dieses Buch lässt den Leser tiefer in das Spukhaus Einblicken und lüftet nun auch die 

letzten Geheimnisse. Die letzten zwei Jahren waren eine wirklich schwere und harte Zeit 

für meine Nerven und umso mehr freue ich mich darüber, dass ich mit diesem Buch 

endlich einen Abschluss finden werde. 

„Das Spukhaus – eine wahre Geschichte“ wird voraussichtlich am 3. Oktober 2021 im 

Peletier Verlag erscheinen und bildetet den Anfang der „Bibber Nächte“ ein neues 

Community-Event. Viel Spaß ☺ 

 

 

 

 

 

 

https://www.peletierverlag.de/vip-shop/ 

NEU! Erfahre in Cornelius Pauls angefertigten Bericht alles 

über Maximilian Furcht (Patient 0813) und seine 

Besessenheit. Was sind seine Symptome und wodurch ist er 

besonders auffällig? Der Bericht wurde auf hochwertigem 

Papier gedruckt und ist mit einem echten Sigel verschlossen. 

Dieser Brief beinhaltet geheime Informationen zum Buch 

„Max“.  

 

Community Board 
 
Du bist gefragt! 
 
Würdest du gerne deinen eigenen Artikel in 
der TEA TIMES schreiben? Hast du coole 
Ideen oder Vorschläge wie wir unsere 
Community Zeitung verbessern können? 
Fehlt dir etwas oder findest du etwas 
besonders gut? Schreibe deine Meinung oder 
deinen Artikel gerne an 
info@peletierverlag.de 

Wenn dir die siebte Ausgabe der TEA TIMES gefallen 

hat und du die Möglichkeit hast, würde ich mich sehr 

freuen wenn du auf folgender Seite vorbeischaust.  

www.peletierverlag.de/spende 

Hier kannst du mich und meinen Selbstverlag 

unterstützen, damit noch coolere Inhalte entstehen. 

Jede Hilfe ermöglicht mir die Qualität zu verbessern. 

Vielen Dank und bis bald           Denny Peletier  

https://www.peletierverlag.de/vip-shop/
mailto:Peletierverlag@outlook
http://www.peletierverlag.de/spende

